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Ja, der Ausbau der A 23 auf sechs Spuren ist sehr umstriƩen! In diesem ArƟkel werden hauptsächlich 
die Argumente und Entwürfe sowie Planungen vorgestellt. Ich kann es kaum fassen, dass in dieser 
Zeit des schon staƪindenden Klimawandels (das 1,5 Grad Ziel wurde bereits jetzt überschriƩen) 
immer noch der Individualverkehr forciert und gefördert wird. StaƩ die von uns Ausbaugegnern 
vorgetragenen AlternaƟven aufzugreifen, wird so getan, als wenn ein „Weiter so“ zielführend wäre. 
Dem widersprechen Klimaforscher auf der ganzen Welt (Erde)! Es wird Zeit, dass der ÖPNV weiter 
ausgebaut und aƩrakƟv gemacht wird, dass zwei weitere Gleise zwischen Elmshorn und Hamburg 
nicht nur geplant, sondern auch möglichst bald gebaut werden, um für viele Personen einen UmsƟeg 
vom Pkw auf den Zug aƩrakƟv zu machen. Viele fahren nach Hamburg, wo Parkprobleme an der 
Tagesordnung sind, zu Recht! Wer vom Land kommt und keinen guten Busanschluss hat, fährt mit 
dem Pkw zum P&R-Platz und mit der S-Bahn oder dem Zug weiter. Später werden Busse oder 
Kleinfahrzeuge für diese „letzte Meile“ eingesetzt werden. Das wäre sinnvolle VerkehrspoliƟk, die zur 
Reduzierung von CO2-Ausstoß führen würde, aber nicht breitere Straßen für noch mehr Fahrzeuge! 
Von den Auswirkungen der zusätzlichen Flächenversiegelung und den weiteren Umweltschäden 
durch Lärm und Reifenabrieb wäre auch noch zu berichten. Ich appelliere an alle verantwortlichen 
PoliƟker/innen, sich für eine sinnvolle Mobilitätswende einzusetzen, wo es nur möglich ist!
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